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,Iln Jnnggeiellendoef ist 
Ue Sessel-oft Longnnn bci Heiden im 

lzeriielzen Kanten Linken. Von 
Cinwolmekn liessen 503 bei der 

soltgzeihinnq das Wort »ledig« nn- 
Erklimmen 

Gegen ein Lösegeld den 2000 
Untian Pfund (etw«i 88500 wurde 
ein Meinst-sc Nonsens Mille, der von 
Isnbein in der Nähe von Sinyinn ne- 

angen genommen war, nnlijngit wieder 
n Freiheit gesetzt. 
Jn Folge von Schneevers 

vehungen blieben kürzlich in der 
Umgegend von Odciin iiini Perionens 

ge steilen, wodurch etwa 200 Personen 
n schlimme Logelnsnem CI wurden 

94000 Soldaten nnd Arbeiter entinndt, 
sdeten verelnten Anstrengnnnen es be- 
durfte, nm den Schnee von den Linien 
wegzuichassem 

Wölfe vor den Tlioren 
Roms. Die anfxergewölmlicike Kälte 
sind der hohe Schnee diese-J Jahre-J liat 
die Wolfe nns den Ahtiizzen in die 
Ebene l)inorqetriel:en. Jn der Kain- 
pagna lmt ninn iie schon in ziesnlictm 
Zahl irnlitncnonimen. Tieier Tage 
tödtete ein Rindetdirt zwei Wöle in nsk 
Nähe des Poiiie Notnentnno, der iiber 
den Axkio führt, nlio wenige Meilen vor 
den Jucken Roms. 

GewaltiaetBriickenlmn.Jin 
Hafen non Sinnen, Australien, wird 
binnen-tit:1·scmmildenchine einer Rie- 
sfenbkiicse Begonnen werde-, welche den 
Meere-Lilien zwischen der CI ity nnd Nord- 
Siditc:) n.-e:ip.«knnen f:«tl. MEt dein 
etiten Szene von ist«-u muri-e der 
Entwiin von (5rnti«1;ell-·Londnn gixlront, 
der Axt-Sie Preis (-"52.’;ii«) inne-ne dem 
Plane einer denticizen Firma zieertanntz 
der lsckkicetsnde Rixsltnnnsshlng intejnsi 
sich im czficn Fette est-f pl !,(52.·-,Utlii, 
ini nnd-Irre uns :"TI’-,(’)2.J,Ws«1. 

An der Jljiire feiner Modi 
nun n erfroren ist iter Muskeln der 
24inl sske EIN-n deu- Siliiiislmlwiisrrs 

Seit in ist-hin Weitnrenixein Ter 
junge Sie-un ltntle den Abend mit 
Fern-»Den verbrach-L In gelioiicner 
Stimmung tvnroe Der Heimweg nn- 

getretsn nnd nnch der junge Seil nnch 
feiner etårrlichen Wohnung geleitet- 
Wiedrrk·s«tt klopften die jnnzien Leute 
an die Fenster, denn die Tinte-n wirren 

verirt;loit·en, aber Miene-Inn öffnete. 
Atgonssn verließen die Freunde den 

Gefitiz trit, der allein verirretlcn wollte, 
Cinlnszn sinken. Am nnctjiten Mor- 
gen jede it wurde er von den Eltern vor 
der Linn-inne völlig erstarrt aufgefun- 
den. 

Seinen litt Geburt-Stern 
feierte vor tnrzer xxeit Kapitan Filiritsc 
Pacelti in North Winter ins srnlkre 1791 
geboren wurde, nnd ioinit drei Irrt-r- 
hnndectenelelien l)c":t. ·Bri ieineni Nr- 
bnrtizstisg innre-n 56 Nat-inmitten nn 

ihn veunnnnelt. tsr iit körperlich nnl 
geistig noch nngemein riiitig nnd erllär 
feine andernersrde Gesundheit niit seine1 
sonnigen Wohnung ans kein Qtsiririn 
und dein guten römischen Irintrvntien 
dem er einige Tropfen Lnntnoein bei- 
vinmitchen pflegt. Spiritnoicn tier- 

fchniant ei, desgleichen Kasten Titel 
und Sänan Seine Hauptnahrung if 
Weizetivrod, Maccnroni mit tsjesliigel 
Eier nnd Milch; iein Liebling-Zentner- 
treib iit das Kartenspiel. An ichönen 
Wintertagen nntcrninnnt er auch Spa- 
.Iiergttnge, die iich manchmal stunden» 
weit ekitreetetn 

Panil in einer Ansstel- 
lung. Jn der internationalen tem: 
mischen Austtellnng in St. Petersbnrr 

sereignete lich on einem der lehren Nach- 
mittage ein tchtininier Unfall. Di· 
Glastnppet in dein größten Martin wrn 

nicht ganz vollendet, ein Arbeiter tro« 
durch einen Zufall darauf nnd zerbract 
eine grosse Spiegelglntzicheibr. deren 
Splitter tnit großem Getöie in die Hall- 
fielen. Niemand wurde ernstlich verletzt 
Eber er- entftnnv eine-grosse PnniL viel« 
Illustle HUIII III LtJlltitIWl illtu UUUl 

men Weintcönirie, nnd Die lmnzriiiichl 
1Itigftellunq non Eetieeg-«j,iorzi.it:iii, Di( 
von der Pariser Anesleltnnzk no tie oei 

ersten Preis-Z gewonnen imm, ein-fund 
worden wur, ihn-me start tretctnisikit 
Der Verlust ntiru auf wenigsten-.- SMA- 
000 getctiiixm Tcr Arbeiter rettor he- 
dein Unfnll znin Ojtint nicht nie Meine-I 
gegenwort nnd tiielt iicti un einer lsiten 
sinnge, die die Riiviiet nian seit. iciis e. 

gerettet wurde-. 

Als Deiertenr verlmfte 
wurde tezitlitn in St. Lndwiih Luml 
saß, Der in lLtiniet und in anderen Ente 
ten bei Schweiz wohlbekannte ttonntc 
Itbert Diene. Derselbe inzit m leicht 
sinnig, mit einem Knptttnieiner ans 

Bqtet eine Wette dahin einzugehen, cui 
er ais deutscher Trtertsznr mich St 
Lndwiq gehen und dort dir tstiiintinii 
zinn tivnzertqeben einholen weile-, eint 
qngcliulisli sit werden. Tie vereinbart 
Wette lautete auf 400 Mart in Baue 
MS Die Beiden nun. vor dein Polizei 
stqmmiiicjr in St. Lude ertrtiienei 
Und ihr stlnlimen vorbrachte-m ertannt 
der Beamte trsiort den Dieb wieder, de 
tin Jahre t—-—-.i.«« bereite einmal vor 
verhntiet war, ticli aber tman pure 
spie bei tich qeitilzricn, ans leinen initi 
Betreten Bruder lantenven Papiere di 
1Freiheit wieder zu ertazwindetn wußte 
worüber ee lich dann tpittee in Bote 
bei feinen Vorträgen in Mit-lett instit 
machte. Alte Austliiktie Les vatwifigei 
Komiiere weiten diesmal anglo-· e 

wurde verneint nnd dein Garniton am 

manoo in Mtithaulen eingetiefeet, da 
Hm isten zweit ntle Verm-sticht an 

Ein-, nndcrstnutiener Dich- 
ter. Nicht geringre Uennrnhinntm ver- 
ursachte lett Kurzem unter den Bewoh- 
nernmehrereetstelzrlste am Sonne des 
Sixliilzes ven ci. Etat-d bei Paxis der 
Umstand »daß non spukte-I ier Nacht- 
flnupensans rrxn nahen Latr-e nnd-ent- 
lictxcg Stirn-neugewin neinclnnen 
t unte. Man verrnnllkele, eine Tielteås 
hetnde hatte dort ihre Sulanitncttllinfte, 
und nnt ten Gauner-J rsdnzeitig dass 
Handwerk zu legen, lrcnnehrictninte man 
die Polizei. Eine Eintheilung blendete- 
rnen wurde denn one-h uneins-nich nur 
die Bande einznianztem Als lich die 
Beamten in Begleitung einer ganzen 
Schnur von Landsleuten nein bezeichneten 
Pnulte des Wirldctkenss näherten, ge- 
wahrten sie den Schein eines Holzieuerö 
und hörten entli eine Meint-erklimm- 
Bald waren iie an Ort nnd Stelle. 
Statt Ists erwarteten Tieltsneiiudels 
alter fanden iie nnr einen armen Gei- 
stes-schwachen Ter llugliictlirhe war 
volllounnen hurnslos nnd legitimirte 
sich durch ein Sparlailenlnntn das er 
text lim trug, als ein grewtiick Alexander 
S. uns-' St. isten-in tir gehörte zu den 
uner stgndcnen Poeten, deren Tiehlnns 
gen tcine Anerkennung bei den Zeitge- 
naticn finden. Nun suchte er Trost in 
nächtlicher Waldeiniatnleit, tva er lich 
ein Feuer anziindete nnd seine Paeiien 
tell-Wirth Tiefes unschuldige Vergnü- 
gen störte nntn ilttn jetzt und brachte ihn 
dorltjnfig zur Beobachtung feines geisti- 
gen Just-Indes in einer Ulnitult unter. 

Zwei heißt-Hitng italie- 
nische Sänger-innen geriethen 

Tiich litrzlieh während der Ausführung 
; der Oper »Ernani« in Poltnmn in der 
; lltruiue in die Haare. Jnt letzten Alte, 
knlcirh nachdem der Vorspann ausgegan- 
inen wur, eilte Fräulein Paidebnrd 
Ztljlnircy erregt auf die Bühne nnd 

z erklärte dein Pnliliknnn iie werde nicht 
wettutiugetn Tie Sängerin tiastellano 
l:-.sls-e iie ictltsn stirkxlnxktn Tcrleizte 
Axt der Oper n·:xrs.e denn unli ohne 

itsluirn gegeben. Ali die Vorstellung zu 
Gusse mur, rief das Publikum Fräulein 
Pikideltnrd heraus nnd bereitete der 
inlnllirlen Silnuerin itlirmiiche con- 
ticiueu. Die Tau-en trursen ilir Blu- 
i-:cni«trcjus;e zu, wuljrend die Sympa- 
tl;ie2undn·ebungen ver Herren darin be- 
stunden, dnß sie in Ersunimeluug eines 
Beiteren itne Hute und Musen oui die 
Punkte schlenderte-in Auch Fräulein 
tssunellnno wurde gerufen. Man tvollte 
iie mutirscheinlirtj uneiseiscin Aber die 
Zungerin war to limi, nicht zu erschei- 
nen- Ain folgend-en Enge fund der un- 

prxsoliuliche Zwischenan einen befriedi- 
;t«:i::-etrAt«-setnnß. Beidecveruininierins 
neu lxetruten vor Beginn der Vorstellung 
die Vütnte nnd dan Publikum von Pol- 

t.ni:n tvur Zeuge der öffentlichen Ver- 
isslznung Ler lceideu lzeiizlilntixren Ita- 
lsxxiexsiuuein die tit) umarmten nnd 
t.is;tht. 

Auszergewitliuliriie Opera- 
tinn. llnt das Orten-des Zollnmti 
Oderuuisetierg Nußixsouiner in Bad Rei- 
chentnilL Oberbnyern, der sich duret 
einen Schuß in die Brust gesiilnliet4 
verwundet hatte, zu retten, öffnete 
kürzlich der dortige Chirurg Tr. von 

Ort-stellt den Brusttorb vollständig unt 
ver-nähte die innere Herzrrmnd, wert 
nntiirlich bei der umtnterbrochenen 
Ttiätiqteit des Herzens lich lehr ichwierio 
gestaltet-D Die Operation verliei verhälts 
niinnitßig let-r gut. Nußbaurner, det 
olnte overativen Eingriff un Blntverlnlt 
in wenigen Stunden lzntte sterben mits- 
ten, lebte noch 30 Stunden. doch hatte 
ieine Natur nicht die Widerstande- 
fäliigleit, unt die mit der Operation 
naturgemäß verbundene Schmächung zu 
überwinden, nnd so ist er dennoch ieiner 
Verletzung erlegen. 

Tod Bnntett der Vollszälp 
le r in Basel, welches nach jeder Volls« 
ziililung fiir die im Zälilerqeschilst thö- 
tigen Perioneu, die stir ltire Dienste tein 
Honornr erhalten, veranstaltet wird, 
iollte bener onst-tollen, da die etwn still 
ftrjdtischen Vollsziililer, zunseilt Lehrer, 
dng von der Boseler Meister-mit dasut 
vukgesklzene tikeld den Arbeitslosen »zu- 
ivenoen wollten« Alte desJTrnu tun-u 
des Innern ninq uns diesen ruotzlinxs 
meinten Vorletxlug nictit ein, in des 
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Unletslnynng der Virtuuseosen zwciveei 
innern-m Tinge lau-, oeun jene-I beson- 
oerkz behandelt welken um«-H So innßi 
ten kenn on- Vollszulzler loonl ode lloel 
liele ulil dein Blinken-s znnleoengebem 
nno hoffentlich nnl es dabei allen ann« 
recht gut geschmeckt- 

Das Opfer-inei- Briefennri 
lenslhwlnvelsj wneoe inngil cit· 
-.n(-mi(l;l·,ii,-e1 csjizicy ver auf die An- 
,;«:li;4e ein«-r lxukzumljen Qriefmntleni 
Wut-sinken W Motl eingeinnol llnlle« 
nni hier-M UWU Unle- nnd seltene Mat- 
len zn erhalten. lir reine nlcljtwenis 
ernannt, nlsz er einst-alt der Motten eilt 
—--;mnzoi«utl)c5 Kochlincyelchen im Wet- 
tlns von eton ZU Pfennig eu;lelt· An- 
gestellte Nociljoclmnnzzen rennt-en, oni 
Die Anzenle von einer intenmlivnnlet 
Schwindlekbnnde nloljen worden war« 
die schen zahlreiche cpfee gesunder 
nim. Berges-hoben nnjtinoie Belrligei 
als Geichljflömann einen lizjnlncigek 
Schüler- 

Dle Ve"rkleinernnu eine-« 
Sees erfolgte lllrzlich in ckslnicni 
barg, Prenkzem woselbst oer klein- 

Monchlee zu Blrlenwekder on oet Non- 
lxohn im lellnlioniswege für dii 
Summe von 2350 Matt von bek like 
meinde Bittenwewet know-sen wurd. 
Der See, M ins Laufe ver Jahre vollix 
vertraut-l war, toll ausgestankert nn- 

iboqgetl werden, um fllr Flieh-sei nn- 
«adezmeke ln Gebrauch genommen z: 
««s."«kl « 

I Inkand 
» 

— 
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Verhanauißvoller,,St-aß.« 
Vor Kurzem bewogen einige Spaß- 
macher den Fatmer Hean Hersberg 
von Charlotte, Ctinton Connth, Ja» 
lm Zustande der Trunkenheit ein 
Brrncho zu besteigen. Er that dies, 

Erim einen Spazierritt zu nsaehen, wurde 
aber unterwegs abgeworfen und ge- 

itödteL 
; Bestrafte Oochherzigleit. 
Tr. W. C. Grimm, welcher die Blat- 

iternlranlen in Pinto, Pa» behandelte, 
als diese Krankheit in einem Lager von 
Eisenbahnarveitern ausbrach und kein 
anderer Arzt zur Stelle war, ist kürzlich 
als Lohn für diese edle That wegen 
itrztlichea Praltizirens ohne Lizens den 
Mroskgeschtoorenen überwiesen worden. 

Sturz von den Palissaden. 
eJeder 58 Jahre alte Heurh Elsing von 
Hobolein N. J» stürzte neulich Abends, 
als er die mit Cis bedeckten 126 Stufen 
von den Palissaden bei Jersey City 
Heiahts hereibgiiia. über das itiedrige 
Geländer, etwa 75 Fuß tief hinab. Cr 
wnrde mit gebrochenein Halse und zer- 
schmetterteni Schädel am Fuße der 
Treppe todt ansgesnnden. 

Aus dem Wagensitz starb 
llirzlich der Fuhrmann William Vhlins 
ger in Chicago. Er fuhr langsam die 
Laie-Stettin entlang nnd hielt die Zü- 
gel fest in der Hand. Nichts Ungewöhw 
liebes wurde bemerkt, ausser daß er eti 
was hin: nnd herschwanlte. Dieser 
Umstand veranlaßte mehrere andere 
Fuhrleute, die Pferde anzuhalten. Ein 
Arzt wurde gerissen und erklärte. daß 
Byliuaer todt nnd wahrscheinlich einem 
Herzschlage erlegen lei. 

Eine Scheidung innerhalb 
fiinf Minuten wurde lürzlich Frau 
Nellie tslnann gegen ihren Gatten 
«Vnd« in St. Lunis gewahrt. Die 
Schieieaermama hatte Bud auslios- 
aeld für seine Frau verklagt, nnd 
sämmtliche Parteien befanden sieh vor 
Gericht. Neltie meinte, das-, es das Ver- 
nünftigste sei, wenn Bad in eine Schei- 
dung williae. Dieser sagte mit einein 
letzten fröhlichen Blut auf die Schwie- 
germama zu. Ein Teiret wurde inner- 
halb fünf Minnten erlangt und alle 
qkkflnsslznsvn tun-»u- »le«e-fI;-II 
wi·-,----n---· ----p-- nun usw«-o 

Jngendlieher Pserdedieb. 
Der kaum 13 Jahre alte Hans Alexan- 
der in Philadelvhia sah letzthin ein 
vrachtdolleg Pferd nnd einen nicht 
weniger schönen Wagen nnbehiitet vor 
einem Hause stehen. Jm Nu befand er 
sich in dein Wogen, nm schon im nächsten 
Augenblick in rasendem Tempo davon- 
znsahren. Tie Freude War jedoch von 

inrzer Dauer. Der Eigenthümer tauchte 
bald auf nnd nahm die Verfolgung 
des Pferdetiebhabers auf, der einige 
Sanates weiter von einem Polizisten 
verhaitet wurde. Wiewoht Hang im 
Verhör erklärte, dnsz er ,,nicht5 Böses 
beabsichtigt,« wurde er dennoch von 
Ritter dem Korrektionshause Über- 
triefen- 

Von einem m asiirten Rän- 
ber überfallen wurde neulich iurz 
nach Mitternacht ein eleitrischer Waggon 
nahe Wasoban N. J. Der Räuber 
senerte auf den allein im Waggon be- 
findlichen Motormann Barton einen 
Revolver ab, dessen Kugel Bartons 
Kadde durchbohrte. Schnell zog des 
Motormann seinen eigenen Revolvet 
nnd seuerte aus den Angreifer, ohne 
ihn jedoch zu treffen. Beide Mannes 
packten sich jetzt nnd zerschlugen sich di· 
Köpfe mit den Pistoleniolben. bis det 
Räuber sich den Händen Bartonsentrii 
nnd entsteh. Während des Ringens fiej 
ihm die Magie ab, nnd Barton ionntc 
sehen, daß er es mit einem Neger zu 
thun hatte. 

Bei lebendigeni Leibe ver- 
bra n nt ist lehter Tage der 75jiibrigi 
Armenhausler Nicholas Chrsen anl 
Blaetioellø Jsland, N. Y. Jeden Nachi 
mittag haben zwei Jnfafsen der dortiger 
Armenanstalt ein Faß mit Abfälten in 
das Verbiennnngstmns zu tragen, wr 
die Absatle verbrannt werden. Nenlictj 
traf das Lang den alten Chrer unt 
einen anderen ebenfalls alten Mann. 
Sie gelangten auf die Erhöhung. vor 
wo ang die Abfalle in den Verbreit- 
nungszsofen gesehnttet werden. Ti- 
beiden Alten stürzten das »ein unt 

Lhrfen glitt dabei ans und sielmi1 
Illsclll I,LSI.1L««I-lejbslb«sll BUT-Ist III chi 

glühenden Kenter. Sein areiier Ge- 
sätzrte alannirle zwar die Angestellten, 
doch vanerte es tangere Zeit, bevor vie 
znr Untenntlichleit verbrannte Leiche 
erlangt werden tonntc. 

Aus der Kanzelnestorvenisl 
tnrzlich Hirani tit· Reveliz ver sinnen 
Ver. StaateiiEcrialor non Mississippi, 
welcher in New-«Ltrleang nliJ Paslor an 
einer Neuertirclje amtirle. Er wurd- 
wiitirend der Predigt vorn Schlag ge- 
rtilikt. Nevelsz war der erer Farbiae, 
welcher Bundesienator wurde; man 

» tann jedoch nielzt sagen, daß er ein 
Neger war. Sein Vater war ein Wisch- 
lina von Neger nnv 6,t)octaio-Jndianek, 
seine Mutter war eine weiße Schotlin. 
Er war von hell-selber Herumreite- 
Seine Familie war innnee srei gewesen« 
Jin Jahre 1822 in YtordstsaroLina ne- 
boren, slnvirte er Theologie, wurde 
Pastor nnd Prosessnr nnd leistete iin 
Vilrgertriege werthvolle Dienste ale 
Organisator von Negertrnpven. Er 
folgte der ltnionsarniee nnd tnal viel, 
inn vie Stlaven über den nenen Stank 
der Dinge anszntlitrrn nnd zn verhin- 

1 vern. oaß sie senalen nnd brennten. 
Jni Jahre 1870 wnrve er Vunoessenas 
tor siir Mississippi, schied aber schon im 
nächsten Jahre aus. Seitdem ist er als 
Geistlicher nnd Lein-er strittig gewesen. 

HarterNegerselJitdeL Einen 
schlimmen Kampf lzatte nenlieh der 
Polizist Jolm Tomany in Brooilnn, 

Y» mit einem rabiaten Neger zn bestehen, welcher in einer Wirthschast 
eine Frau nndeinen Mann mit einem 
Matrosenlnesser sclzlver verwundet l;atte, 
nnd nun mit geziiettem Messer ans den 
lierbeieilenden Blanroct eindrang. Es 
gelang dein schwarzen Unhold, trotzdem 
sich Tomanntapser mit seinem Kniippei 
weinte, dem Polizisten die Unisorm zn 
zuschneiden nnd ihn zu verwunden. 
Ein furchtbarer Hieb mit dem liniippel 
ans die Hand des Negers setzte diesen 
tenivotär onßer Gefecht. Aber im näch- 
sten Moment lzatte iich der Afrikaner 
wieder anigeraist nnd mit der Linken 
das Messer gefaßt. Nnn sanfte der 
Kniippel znm zweiten Male, diesmal 
ans den Schädel des Negers· Der drei 
Fuß lange Nachtiniipvel brach ob der 
Wncht des Schlages wie ein Streichlzolz 
alt nnd der Farbige sant ljalbbetänbt 
zn Boden. Toniany beanstragte seinen 
ihm znr Hilfe eitenden Kameraden 
Johnson, eine Ambnlanz zu rnfen nnd 
lieh von ilnn vorsictnsliatver den Annn- 
net ang. Wirllictl drang der schwarze 
Messerheld nochmals ans ilzn ein nnd 
zum zweiten Mal snht der Kniivpel ans 
den Wotliops herab. Zwar ging anei) 
dieser Kniivpel in Stücke, alier der 
Neger hatte vorläufig genng nnd es 
gelang dem Polizisten, ihn sestznnei)- 
men. 

Kampf zwischen Rennpserd 
nnd Biilldogge. Ein nnter dein 
Namen ,,(itentle« ans verschiedenen 
Litenndleixzen ivrljlbeianntes Tiiennpferd 
in St. Lonig wurde iiirzlich von einer 
Bnlldogge angefallen. Die Dogge, 
welche ans dem Nottjbarliofe entkommen 
sour, stutzie m oeu cluu nnu warf sich 
auf dass Rennnferd, in dessen Hüften 
sie ihre Zähne eingrub. Von Schmerz 
gepeinigt, warf sich das Pferd zu Boden 
und rollte umher, um die Dogge abzu- 
fchnttcln. Die-J gelang ihm auch schließ- 
lich. Ehe die Dogge den Augriff er- 

neuern kannte, mar der Renner artige- 
sprnngen und schlug kräftig aus. Der 
Hund wurde ron dem Hufe getroffen 
und gerade aus dem Stalle hinausge- 
schleudert, dessen Thiir mehrere Stall- 
iuechte jetzt rasch schlossen. Die Dogge 
schien illirigeug keine Lust zu verspüren, 
den Kampf mit dem Stienupserde zu er- 

neuern, sondern schlich sich nach dem Hofe 
zurück, ans dem sie entkommen war. 

Um 8500 betrogen wurde 
letzthin N. H. Frazer ans llnion 
Springs. Ala» dessen Sohn Basz vor 

einiger Zeit ank- der Technologischen 
Schule in Atlanta, Ala» entführt 
wurde. Ja einem Vriefe an den be- 
danerithverthen Vater war gesagt wor- 

den, daf; fein Sohn Baß wieder heim- 
ielzren werde, wenn er die 85500 in 
Gold, die er alsJ Belohnung aukgefchries 
ben habe, in einen Kartoffelfact stecke 
und sich damit nach einem bestimmten 
Punkte auf der Landstraße begebe. 
Dort werde ihn ein Neger treffen und 

fragen: .Maffa, habt Jhr die Kartof- 
feln?«« nnd diesem solle er den Sack 
auglieseru. Frazer that, wie in dem 
Briefe angegeben, traf auch den Neger 
nnd übergab ihm den ,,Kartoffelfack,« 
doch ist fein Sohn trotzdem daraufhin 
nicht heimgetehrL 

Schrecklicher Tod eines 
Bra n herrn. Wendell Jordan, der 
Besitzer einer Brauerei in Livermore, 
Kal» fiel leythin in der Brauerei in 
einen großen Bottich mit siedendem 

» Wasser und wurde zu Tode verbriiht. 
Als er in den Bottich stürzte, stieß er 
einen Schrei ans. Niemand trar Au- 
genzeuge des Unfalls gewesen, aber 
durch den Schrei waren die Arbeiter 
aufmerksam geworden, und sie zogen 
Jordan aus dem Bottich, doch war der 
Tod bereits eingetreten. Jordan war 
einer der Pioniere von Livermore und 

« 

sehr reich. 
Zufällig geschossen und 

schwer verwundet wurde dieser 
Tage die 14jiihrige Emma Efterkamp 
in isobinqton, O. Jhr Bruder Philipp 
hatte als Weihnactthgefchent ein Flo- 
bertgewehr erhalten. Neulich entdeckte 
er im Hase eine Matte. Er halte schlen- 
nialt das Gewehr herbei, nnr seiner 
Schwester seine Iresfficherheit als 
Schuhe zu zeigen. Jn der Aufregung, 
welche sich seiner bemächtigte, hatte er 

die nöthige Vorsichtanszer chhtgelaffem x:«n..t. c'--..«I..). «.·u-t:-.r.... 
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Angel drang dem Mädchen in den Un- 
terleib. 

J hr Vermögen in Flam- 
men. Vor Kurzem holte Fräulein G. 
E. Brown in Vnrliugton, Ja» das 
von ihrem Vater hinterlassene Vermö- 
gen im Betrage uau LJZUW ans der 
Vunt nnd legte die Summe-, welche nur 

aus Papiergeld bestand, aus einen Tisch 
nahe dem Ofen, wahreud sie in ein 
andere-J Zimmer ging. Als sie zurück- 
kehrte, beiaud iich der Tisch in zwin- 
uien und daiJ ganze Neid war dem 
Feuereiimon znni Opfer gefallen. 

Jagd auf eine Wildtaye 
machten neulich einige Vxliiinner ans 

Oatland, Ma. Sie trieben dass Raub- 
thier ans seinem Versteck auf dem Men- 
don)-Verae. ungefähr drei Meilen nörd- 
liih vou der Nationen Pile in Garrett 
l-Coiinth. Nach einer ansregenden Jagd 
mit sechs Hunden gelang esJ Oeuih Tur- 
ner, das cThier dnreh einen Schuß zn 
tödten. Die Wildtatze hatte eine Lange 
von 4 Fuß 6 Zoll und wog 05 Pfund. 

Konstabler als Pferdedieb. 
Jn Bridgewm Ecnn., wurde dieser 
Tage der Konftabler Date wegen Pfe« 
dediebstahls für ein Jahr in’S Staats- 
geiängniß gesandt, wohin der biedere 
Beamte seither selber die Gefangenen zn 
brinan pflegte. 
— Essqusss 

VII-DURCH 

Anzeiger ·.u Herold 
nebst Beiblättcrm 

»Honntagsblatt« 
»Mei- n. geltenden-Zeiten« 

ist die beste nnd qrößte deutsche Zeitung des Westens Der »An- 
zeiger nnd Herold« erscheini wöchentlich, 8seitigx das »Sonntags- 
olatt« ebenfalls wöchentlich, 8seitig: die ,,Acker nnd Gartenbau- 
Zeitung« gleichfalls wöchentlich, in kleinerem Forinat, jedoch durch- 
schnittlich etwa Zu Seiten enthaltend. 

Sämmtliche Blätter enthalten eine Fülle des besten Lese- 
stoffeg jeder Art fiir die Familie, den Geschäftsmann, Former, 
Gärtner, Viehziichter, sowie auch fiir die Jugend. 

Wer-Daume-sztebclchtcvdz 
Title drei Blätter nur BL. 00 pro Jethu 

Unsere Gratispramten. 
Alle unsere Abonnenten, die anf ein Jahr im Voiaus beinhlery e.halten 

eine Grati5- Prämie, bestehend aus einem Bund 

Unterhaltungsbtbliothek 
enthaltmd Rmnnne nnd Nrsoellein Wir geben hier die kmiräthikten neuen Num- 
mern nebst Zinan an· J der Band ist in sich abgeschlossen nnd enthält eine oder 
kneknew nottstiingtge Geschichten. Bei Auswahl genügt es, nur die Nin-einei- an- 

sagst-III Z 

No. 

Ro. 

Ro. 

No. 

No. 

No. 

Ro. 

11.—-Die Weißen und die 
Blauen. 

Roman von Lndwig Habicht. 

.12.—-—Das verhängnißvolle 
Kke uz 

Roman von Franz Zistler. 

Weibliche Rache. 
Novelle von F. v. Hohenhausem 

Gräfin Edith. 
Novelle von E· v. Barfuß. 

13——Deg Atnerikaners Wort 
Roman von 

Tot-is Freiin v. Spätigen. 
Das Medaillon. 

Roman von E. A. König. 

l4-—Gewagteo Spiel. 
Roman von 

E. H. von Dedenroth. 

.15—Unveksöhniich. 
Roman von Friedr. Friedrich. 
Jm Banne der Leiden-. 

ich a f k. 

Novelle von C. Lohde. 

.16—Ein Staatsgeheimniß. 
Roman von Julius Roge. 
Ein sensationeller 

Proz-e 
Criminal - Novelle nach dem 

Leben von Heinrich Höhlen 

17—Frauenliebe. 
Roman von H. Person-. 

Getreu bis in den Tod. 
Novelle von Paul Heyse. 

18—Aug Leidenschaft 
Roman von Friedr. Friedrich. 

Ein Herz von Gold- 
Novelle von L. Verliert 

19——Die Erbt ante. 
Roman oon 

Johannes von Dewall. 

20—J1ntief1:ten Forst. 
Roman von L. Haidheim. 

? 

L 

sto. 21-—Auiz Nacht zum Licht. 

lco. 

fiv. 

flo. 

Ro. 

Ko. 

Ro. 

No. 

No. 

Ro. 

Roman von Hngh Cvnkvay. 
Schwere Ketten. 

Erzählung von F. Arneselb. 

22——Die Jagd nach dem 
Glück. 

Roman von E. Westerströnh 
Ver Schatz vom Sa- 

tanstnoor. 
Novelle von 

Balduin Möllhausen. 

23—Um der Liebe Willen. 
Roman von E. Schwarz. 

O h n e F e h l. 
Roman von Ernst v· Wall-ow. 

24—Das Unglückshaus. 
Roman von Elie Verthet. 

Hart am Rande. 
Roman von F. Klinck. 

25—Eine Jugendsünde. 
Roman von 

Hctmine Frankenstein. 

26—Die gelbe Rose. 
Roman von 

Hans Wachenhusen. 

27—Die Entführung. 
Roman nach dem Englischen 

von M. Rosen. 

28—Das Todtenzimmer im 
Schlosse Brion. 

Historischer Roman von 

Geo F. Born. 

29—Die Stieftochtcr, 
oder: Wer gewinnt? 

Roman von J. F. Smit-h. 

Los-Ein neues Geschlecht 
Roman von Evugen Her-month 
Der Degen Karl le 

Roman von 

Herinann Hi1«schseld. 

Wer mehr als eine No. haben will, erlsiilt dieselben flir den Verkauprkkig 
von 25 Cents pro Bund. 

Solchen, welche ani liebsten etwas Humoriftischesz lesen, empfehlen wir den 

Münchener Zitiegende Ykätter Yakender 
siir mos, den wir ebenfalls als Gratispriiinie geben. Dieser Kalender kostet 
sonst 25c und ist das lustigste der lustiqu Bücher-. 

Außer diesen Gratiszpräinien geben wir von Zeit zn Zeit besondere Spe- 
zial-Prämiku gegen geringe Nachzahlung nnd werden diese besonders an- 

gezeigt. An dieser Stelle wollen wir nur auf eine aufmerksam machen und 
das ist 

giiirl«dittev’ø 

PLEASEFULLkljgxllklxskkajkPII-» 
ein Werk, das J e d e r haben sollte und welches wir unseren Abonnenten gegen 
Nachzahlung von nur einem Dollar liefern. Ladenpreis dieses Buches ist 
V:3.75, doch wer ein-J hat, würde es nicht für 810 verkaufen, wenn er kein anderes 
wieder erhalten könnte. Wir haben noch eine Anzahl Ereniplare nnd wenn die- 
selben vergrissen sind giebt es keine mehr unter dein Ladenpreig. Besorgt Euch 
also dieses werthooue Buch. Bedenkt: Nur einen Dollqr für eine 
ganze Eucyclopädie. Bestellungen von answärts müssen rn) Centsj für 
Borto hinzugefügt weiden. 

ANZElGER UND HEROLD, 
P. O. Box U. 335 W. 2nd st-. crand Island. Neb. 


